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Musik im Freien 1982 

,,: ' . , ' 

it:1 tölle .•, 
• j f;,i :~:~ ;'ft, . t';i.~ . . 

wie immer am Lechstausee bei Landsberg , drei Tage lang , zuerst die Elite der versc~immelten , alten Hippie-Festival-Bands (Checkpoint Cahrl1e ~ Oktagon ... was weiß ich) dann a m dritten Tag Punk und was sich ~:io nennt und zwei Bands auSfJ München : Tol1wut und Lustfinge ri.. Sound war an­nehmbar,sogar ganz gut , die Bühne sehr hoch , das Essen nicht besonders , die Leut~ zum Kot zen (lauter halbverfaulte Schlafsackhippies und ein paar mit Lehm und Blut verschmierte Punx . ) aus ,, MLlnchen waren auch viele da , die waren natUrlich genauso gut wie immer (Hallo Jungs +Mädels!) ZSD traten auf,sollte man besser gleich wieder vergessen . Wix,Sigi und Rappel sympatisch,aber vom Pech verfolgt (Sound),dir neue Sänger ist aber das arroganteste Arschloch,das ich je auf einer BUhne gesehen hab.Tut mir leid,aber den solltet ihr am besten gleich wieder rausschmei­ßen.Soll liebPr der Herbert singen.oder wieder der Wix.Schlecht aus Landshut spielten als näxtes,waren auch schlecht,eklig richtig,kein Wunder,daß sie danach Prügel bekamen,auch wenn ich das nicht richtig finde.Dann Tollwut,mit gutem Sound und auch Pech,weil dem Michi gleich beim ersten StUck eine Saite riß und keine neue aufzutreiben war,dann merkte der Christian,daB sein Kabel kaputt war.Naja,wie immer.Lustfinger danach,waren teils penetrant,wenn der Ubliche Bullen-Raus-Motörhead-Sound gebracht wurde,teils aber auch irrsinnig ljstig,zum Beispiel bei ih­rem Liebeslied.Tja,dann kamen noch die deutschen Schäferhunde (Elekronik) und Bellevue (Heavy­Metal-Punk),aber wir sind schon davor gefahren , weil das Wetter noch so schön war.Zu schön,um zwischen Alkoholleichen und fauligen Schlafsäc­ken rumzuhängen. 



An s ieb ist ,;:3 ja bi~schtimP.nd ,d ~1ue-r·nd ·.-.,je r]er- neua !3<:;isptelQ rt,9,fii_r ~u finden 1 d::1.i3 :li8 :ieutsche neua ~;!u:.}il: in .\.usdruck, !\u~1druck:.>wet:Je un:i Or­gani sati t) n ~icl1t in die engli3chc her9nkommt.Ab2r ~~s doll. mar1 tun -Jour ~1:.tlisrnus heißt nun m:tl auch, Zusa:!itnenh i.ingc suche:1 und WE~r ~3uc[~et der findet.~ e n11 g der Vc1rrede. 
Quer :loch nicht ,;enu~. :,:an muß auch noch ,ugen,dalJ es meine Absic:1t kein.:.?sweg~, i2t,-ler deutschen ~.~usik ihr- Publikum/i.hren ~rt'olg zu nelun~11. Ka nn ja ci r nL::ht,dnmit schneict ich mjr ja als d;eutsc!1er 1:!ueiker jns eigene Flei s ch.1ber in Deutschland wäre es nn der Zeit,mehr zu ordnen, e in Ar30its rl~2uzulAr·ner1 ~0nder31•seits 11nbektirJ1nerter zu 1t1·beitan.3eides wird ~röLltenteils verhindert durch eine Art von deutscher Mentalität, die s ich zum Bei s piel da ~in zeigt,d1ß 3 Jnds ihre Platten unbedingt selber ,iroduzi e ren etc müsse 11.D,iutsch e ''lusiker fUhlen sich zu gerne a l s Uberlegene 1llroundgenies. Das s ind sic nicht,daa müssen sie mal lerne n.Dann ka nn auch in Deutsch l and eine echt lustige,aufregende tVIusi.kszcne entst::;hen~ 
Jie zum Be i spiel in ~ngl and 1977.Mal abgeseh e n von den direkten Pankb~11ds,die ➔ s nr1r jn geringer Zah l g3b,kntnen damals ein~ groß9 Zahl '.'J1,1sikcr hoch,die natürlich ,rnr'ort 'rnch zur Punk-Bewegung geziihlt wur ;·Jen,die aber zum ,nuc k beild zej[_;:J; .-rn,.iaß ,1ie ,iuLüt nic !,ts zu tun h:1b ,2n.(Zum GlUck fiir beiJti :die I.1usiker und die echten Funk-"bnds). Die neuen L:1beLi sorgten <ic1f;.i.c,d:1!3 diese Musiker/llEind,1 dmi Publikum bekumen,daß sie brauchten.Und daß sie es fanden,bewies ein~al mehr, wie e in gerostet,~eraltet und unflexibel die Mechan i smen der Industrie sind ,di e sie ~egen mangelnder Puhlikums~irksamkeit nicht nehmen woll:e. Das 8elbe findet jct auch in Deutschland ,zur Zeit wjeder st1üt,wenn · Gru pjJ -8!1 wie ~i[j.r-ionet3,die eine bcotirnrn t wirk.G.:.tme f'.~usik machen,k_eine oder nur sehr ~1c hwer VerträJe kriegen , wtihrend Flops wie ~ina Hage n 5 LPs l1intereinander r~achen können~Die Kr iterien sir1d seltsam.Die lndust r jc tlaubte dawals , einc neue Jelle zu riechen,kaufte Punk bend s im Dutzend billiger ein,zuw Jrößt e n Tei l armsel i /2 B Iwitatjonen (Dead End !•:i ,L; z.B . ). Bt, l iic'.19] t .. •,urden \iik r o-L:1be l s wiG '"twa Stiff :~ecord,1, da 03 „mil ch e verr:1ei.ntli<,hen fhigalhocker v1ie Iun Dur_,i,Nic!t Lowe,Jo,13 I.ewie, Jrec kl e ,; 3 f:ri c unter V-ertrag nahm. Zw ·1r hatte •,uch Stiff eine Punk band 1 im Pro~r~rnm,Th ~ D11mned,nber gerade die bekilrnen nach zwei LP3 ~egar1 man ~8 lnder ~er~aufszahlcn keinen Ve rtrug mehr.I~n Dury,Njck Lowe und Jor1u Lewie 0nt~ickelte!! s ich 1lage ~en zu \vahren ~itli8 f eranten,d32 Er­gebnis wur,dnß Stiff Records rejch und berühmt wurde.Das Be i spie l ~ach­t ~ '.Jct1ul2.Haut9 gibt ~s neben der1 zwei groiJe11 , Stiff 11n1 Raugh Tr~de (J ~s ~i.r· !ler·sür1lich nicht so symp~this~h iut,~ei l es 01el1r die ilOlitj. ­:3che!1 33chen m11.ch t , g tl t ~tber nic~1 t immer) P.i!le groß~ :!t)nge von Klr:in­l a bel3. Aher quf~~p:1ßt 1 j e tzt hat dia Großindustrie Widder m~l ihre Chnnce gewitt ,ir t . .?1iit z li ch ·;prttie!Jen sel.t Snde 81 ""ua L:,beL; ,n,s ,.ie1n Erdbod0n ,:nAi ~'.j t :nj t Ski'.1!L?·:.d- un:J 1.)iotoi-'.;. lu ~3J.k, f}in:Jeiti::.; :tl)er e1··:'01.,:;­r ~ich ( "' ll'Tin' ' "'lt ,;n bilJ<'•te Y•) D·l" ,' i wl ·1b"" "' ")h 1 -'" ""' ""I'''t "!eist r -~-,-t i;;:me;) ?i'l1-~1 ll:1b•;~1; von. CBs•,lj~'.~Ir·~,;t~. _I):;r . :.t'bii :;i·u~ ··~3.;·t;u ;:~.:r;:r: ~.•,c:i ,- -~i.C~1 ~1uch Ji t~smal v~i -:.: cler·, rL:iß :iie J!ro ß~:n Pir·r.ic,1 ~wae -:1n2 \ \ ~n g·~ vom 1~1ch'.~ft, dufUr ~1ber iiterhaLiut r1ich t s von ~i;_1sik Vdr3t~h ~n. 

Int e l· t~8S3~t i ~;t die 2nt 1.vick.lung :in Deut~1c!i l a nd ,·:10 diJ obc!n ~r ;,·,iihnt·3 \1ent_.:. : i.ti..it d 'tf ijr ~-inr;'; ':::rt , i· .. u3 n t;1.13 L·1b1~l :"J iib-Jr :~:1·:}ht (o ~ler· !) ·..; :1:H1r :il;et· ~L~ ·..:h::Ji ' .. t --u;) f➔ nt :"3 t ,.:>h::!rl , \'l e il :Jb e t i j ;J d?.r ·:113 :.i :.;e l '.J ,.;~l"' =r: ·-1chen °.'.'ill , :ll.2 moi;-;t .}n ::!:1vnn b t'].n _:_·en :~ .ine bel ,:. t.'.:1.:: 1 0 38 Pl::itte c-:iu:J ~tn •l ~.:x·ißti.:::r8n 1-1~1:1 ni c :~t r: ehl'.Ah ~~i:- '.:ur ieut:Je:hsn : '.:~;1t (tlit ;j t :~ehl~ .ct :.1nscl1.=:inon.J tue:1 ~in g 8wj :~ser :;~s c h '.~ fts3i~n , ~er nichts ohne P~;fit tut.D~~tl !ll b ~in~ in D·:H1 t ~chl ·1:1d di ,1 :.~::tho'.ie:--1 der· fUhreni •: n ~(letn l· 1bel:1 ('.::ick--Z.1ck, :{o Fun v,)r ·1il~!:!) 3chli~'.::2r,un(lurchsic~1ti t(0 r und 11nf ·1iere r· Ql3 die d~r Gro~ -i.ncl u,, tr i.·, . Tr ·-,u t'i_; 1 b„ r 'N·,t1 r. -- ~{{'~ 
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II• ~eVoU/\ 1 OV\ -t G~t='-:&; L 
l■r"Aha,j etzt kommt wieder Mich i ' s philosophische Phase!" , 

l■I Na Und , blättert halt gleich um,wenn euch ds s nicht gefällt!(_Aber weil 

IIJ das wahr scheinlich eh der letzte Eli tz ist), will ich die gelegenhei t 

,.I.W noch mal nü t ze n, ein paar Gedanken über die Jugend von heute zu ver-

•• 1 i er e n . .. ........... aaa===llll!l!!!!!!!H!I••••• 

•• These 1 :Die Jugend von heute ist gewalttätig und kriegerisch . 

II Sta~m t nicht von mir , die Ansicht,ist aber (besonders bei Erwachsenen) 

li weit verbreite t. Ich glaube : Die heutigen Kids sind oft und sehr gewalt-

11 tätig,weil ihnen a. as stets von einer noch gewalttätigeren und vo!' 

JI\ allem kriegerischen Generation (die ja immerhin einen Weltkrieg ge-

1-■ führt hat und zur Zeit intens iv e inen neuen vorbereitet ) immer als 

l Ideal und Lebensinhalt anerzogen worden ist.Die heutige Jugend ist d~­

l■l bei aber insgesamt weniger militärisch und gefühllos wie die Jugend@) 

l■I vergangener Zeiten . Na klar, die Flower-power-Phase ist auch bei uns .:f 

■■ in Deutschland wohl schön langsam vorbei,aber dafür zeigt si<ti ein 

-■■l i mme r bewu ßteres Leben nach Gefühlen.Der Verstand wird schön lan~sarn 

l■■ll immer mehr den Computern überlassen,und das ist doch ein gutes Zeichen 

- __ o~e:r':?___,..z!!!!J!!!!!!!!!!!!!!!!!ll•••■•■■■■-
iiii----•••• 1 ~1.hese ? :Die Jugenc: ist rev ol u tionär. -■■■■II■ 

: NaJa;Kein_Sp~~cb ist so oft geklopft worden und kein Sp.ruch wa~. so . oft 

~ ge~o~e~ wie dieser . Ganz einfach ?eswegen,weil es eigentlich im;er di; 

■I Se.L~v a.lte ausgelatschte Revolution war,für die J·urnre Leute e1ngesnaY1 nt 

werr-1e"• s ollt D ' t .... 1· 
~ -· ··--

1■1 1 ·~ ": - ,::n ...... .8- 8 na - na~ur~ich nie , hingehauen.Deshalb sind letztlich 

. ■I a"."'l d~e_s_:: Ve.L ,suvne g~sc~eiter~.Erst a.ie Revolution der Gefühle wird 

I■■ e~;e v.an~ e neue Revo1.ut1on sein, vvenn sich die Menschen endlich absolut 

a. 0 .L~en_ze~gen trauen , was sie empfinden,wenn Verklemmungen,Neurosen und 

■■~1?: 0 dsinnig~ :00 V~rhaltensmaßregeln endlich verschinden.Aber bis dahin 

l■■~ot noch ein weiter Weg . 
-

-----------------------·------· ---



wird mein ers ter eric t nt; :en~ , . , 
ich da schre ib ,w o der Blitz auc~ ra~ 

omrnt, näm lich in München?! ! ! ! ! Ich halt e midi seit eine11 
Sommer-Sonntag hi er in Mdnchen au f und kam freiwillig 
aus der Geborgenhe it der Provinz in die Pe rversion : de s 
Zusummeiblebens von Exemplaren des :E'ehlfickes "Homo 
Sapiens oder auch geschnitzt, egal . +'***~ *+t+++ 
Mi r gefüll t ' s nicht so gut wie zu ,,,,,,---· '\ H;:.!use 
( Neurnüns ter , zwi sehen Hamburg und G \ Kiel 
in Il.ich~ung Sch~_eden _wenns nicht. 1 w~iLlt , 
wo das is, _ ·,. frag den And1 . ,/ (Gitar-
rist von,.,,,...,. \ :E'KK-Strandwixern ~__..IVIünchen . . j 
ist eine }. aufregende Stadt,oder find est Du' 
l a ng- / , weilig,die ganz e Zeit und zum drit 
ten Mat // in Deinew Leben U- und S' Ba hn schw. · 
zu fah...:"- · // ren'/Ich habe nicht ä u13e rlic h gezi tter · 

weLL idt··nrtr-· andauernd überlegt hab,wie ich die Kon- • 
rollöre zu Boden bring. . 
Nein wirklich,d as Bier ist ja dünn!Aber im Cafe Grös- j 

se nw a hn ge fieles mir trotzdem sehr gut.Da habe ich auct 
das HÄ SSLICHSTEHÄS SLICHSTEHÄSSLICHSTE (in Bezug auf 

Kleid un g ) Punkmädchen gesehen - mit dem SCHÖNSTEN 
Lä c h e 1 n s e i t MON A LISA ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! Aber es war 
eine l~stig~ fe~t_z.A!:.f!:.;ft~ . wurde zumZeÜgen-. -

hovas und zu einem 1 . . \ Ac hm e d,ich war so-
wieso schnell blau- / t ) bei dem Weizenbier! . 
!!- Der Optimal ge -l · · • /fällt mü· und das 
Stach u s is auch nich" · · .,,/ sümrnpati sc h e r als 
ldi.Di e Marionetz im ti--__,,,,,,,.Übunxraum Wfl, rn echt 

ie FKK-:'3trandwixa auch und für meinen Gesc hmack"" 
~r besser.Und Schwarzfahren ~nd die Tollwut-Probe is 

a~s g efa~_len und _tch. hab ,,-------- Hunga und der Micb :i 
ruckt n1x raus.Und ich / · hab nur noch 5 DM 
und wenn du ei n panker]( ·, · \ - -oder n e n punk--
( heißßa das is hochdo i - \ tsch! !)bist, - hör 

auf zu lese n,wicks di.r ein'e-J.1._ ,~ , Jhör nich 999 oder 
Z~D sondern Genesres.Dann freß'--__,__ 1 ne Tüte Kartoffel-

hi fJps ,weil du bist ja a ußastand-e,sowas 'rOLLES SUB- ' 
JEKTIVES und SUBVE[(SlVES wie icll zu-; ... -·· -· -------­
siande zu bringen und du stirpst /~, 
bald, und ich koltlrn 5 l'/Jinu t e n vor-/ 
her und du schreist mich an "Agt \ 
DU SC HW8I N! ! ! Was h a b i ch denn \ ) 1 
in me inem Leben er l ebt?? ? ?????? '\ · · . i 
nd das l e tzte was du wills bevor\ . 1. ~ i 

Du davm?t Pico/za gehen, ',,~()~':;~j 





KEiM ZuRÜctt HACffT: ffot112.ERTE, PLFHTEN 

Vf,ID HRSSElfEN„ 
1 KEiN ZuR.ÜCK i~T UNRßHÄN0i & f 

KEiN ZURÜCK SUCHT KONTflKTE ZU 

GRUPPEN, LABELS UNO FRNZiNES ! 
KEIN l imüc.t< </o OPTINRL PLRffftJLRDf N 

HfJPIS SAc.HS S~RSSE 13 8ooo NÜNCHEN f; 
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THE NOT , _D:;'oogs und SCUM 

l ive im Picnic in Er ding 24 . 7 . 82 

Zuallererst mußte ich feststellen , daß d i e 
guten alten Eintrittspreise . für Punk- Konz e rtE3 
empfindlich gestiegen sind . Unverschämte 8 DM . 
Zum Glück kamen dann nur an die 40 Leute , di e 
sich das noch leisten konnten.THE NOT waren 
die ersten und musikalisch wohl die pe rfekte s ­
ten . Ihre Musik war irgendwas ·zwisch e n Punk , 
Ska , Rock und Psychedelic . Klang abe r d och al les 
sehr nach 1978-Purtk- .Revival-"Band . Nix Eige ne s . 
Weil sie aber so fleißig waren , gab ' s als Zu­
gabe noch "My Way" . ( alte Leichenfledd erer !) 
Dann kamen sie , die geheimnisumwobenen , mysteri ­
ösen Droogs . Das sollen also die deutschen 
Black Fl~i sein . Naja , der Daniel bringt s wohl 
Wirklich g0t,wenn er singt . Man stelle sich 
vor,Daniel ist Russe,singt amerikanisch i n 
D~utschland . (Iggy Pop läßt grtißen) . Noch ' n 
Pluspunkt war der Drummer , der glaub ich a u s 
Ki~l ist.Er hat schon ne Single bei ZickZac k 
und spielt eigentlich Orgel . Ein Super-Tromm­
ler!Aber w~s muß ich sehen?Hinter der blecher­
nen Gitarre verbirgt sich kein anderer a l s 
Film-Punkie Davis '.I.1homas, Sänger der Marionettes. 
(Ihr wißt schon,die Marionettes wo die halbe 
Mirius-Mtillet-Westernha~en-Combo mitspielt . ) 

1Und last hot least der Biffi am Baß.(Drummer 
der Marionettes).Obwohl alle yier gut hippie­
mäßig zug~kifft waren,nahm der .Krach einfach 
kein Ende.Da ich Hard Rock nicht mag,zischte 
ich lieber noch ,ein Bierchen um mich schon 
mal auf Scum vorzubereiten.Angeblich sei es 
j~ der letzte Gig in der Alten Scum-Besetzung. 
d.h. Simon fliegt raus.Warum, ... wer weiß! 
Und da waren sie schon.In bester Spiellaune 
gings gleich mit "Wohin" los.Verdammt,waren 
die Klampfen verstimmt.Es war nur noch ein 
gutes Dutzend Fans da.(Letzte S-Bahn) Aber 
mir fehlten die Worte.Die Musiker sprangen 
ins restliche Publikum und donnerten eine 
Nummer nach der anderen los.Ich kenn 

nur noch 



zwei Gruppen ~d ie solch e i nen starken Sound spielen , nämlich die Clash und die Sozz aus der Schweiz . Es gab maisig Zugaien und mit r einem lachenden und einem weinenden Auge fuhr ich hei~ ... um mir nochmal die Saum-
Single anzuhören . ,-~. . 

· (~' 0 i' gi· 1\• ' IJ 
. s: ~ ~~t ' -i<:li. .... ~. -t .......... - . .. <..... ft'-.t~ 

P . S . ; Simon bleibt jetzt doch bei Scum , wie mir der Daniel erzählt hat . Er hat _ 
offensichtlicl]verspro'1'hen , sich zu 

. bessern . Und der mäßige Beijuch bei dem 1Konzert ha t daf+r ges9rgt , daß die 
Gruppen je 50 Mark qraufzahlen rnuIHen , . (Michi) 

.ZEHO ZERO ,. im _Oberpollinger 22.7.82 
Die Skepsis,mit der ich anfangs in den 0-ber~ollinger ging,in dem Zero Zero an zwei Nachmi -tta.gen kostenlos auftraten, ve :csch\"lartd sch schn~ll,als ZZ kurz Irrenanstalt an~pielten und dann weitere Stücke wie 11 .l!"reizei tuniform 11 i "Hor~skop" und "Lass mich träumen" saub~r · und mit gutem Sound brachten.Gut gefielen mir auch die neuen ·Stücke,deren Titel idh aber vergessen habe.Die Show war nicht be~ ,rauschend,aber was soll man iri einem Kaufhaus schon groß an Show bringen?Den Leuten gefiels auf jeden Fall , was ja das wichtigste ist. Dafür,daß ke.in Eintritt verlangt ·wurde,hatten wir einen schönen Nachmittag. · · 

Frarik 
P.S. :Danke a'n Jenz Und Co. ,daß sie uns gedul­dig Autogramme gaben,was sie uns sehr 

sympathisch erscheinen ließ. 
(Uli!Du hast was versäumt!) 
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Ke i n Zu r Llck Fest ival ( So~merfest) 
Ampe r moching 17 . Jul i 198 2 

ijf, TS SV~ RS,C,li1lf.SS . AK,KQ1~DORCHES'J'ER 1 NIKO'.rEEN S 1 
TOLLWU,X -L,SPERB.JLEUER ..,,T.HE NOT : . 
Eigentlich e i ne lustige Ide e , s o ein Somm e r~ 

fest , aber wede r die Leut ~ noch d\ e Stimmung 
war übermäßig sommerlich . De r Luis hat sic her 
recht , wenn e r sagt , die Punks . § ind t o tal tib er­
sättigt , jede Woche e i n Pogo-Kßn z e r~ , da ve r­
liert das , Ganze an Kontu r en , wird ~um Einh e its 
matsch , und d i ~ Gruppen an di e sem Samst a g ha­
ben das nicht -v~rdient . THE NOT , wi e imme r g e-
\onnt und mit e r fahrung , te ilwei se au c h g a nz 
lustig, a ber zu a merikanisch und konservativ . 
Das AKKORDORCHESTER , auch gute Mu s ike r , s pielen 
noch nicht l a nge zusammen (hab i ch wenig s ten s 
so den Eindrudk).Einige Stücke Waren sehr 
gut und ~achen Hoffnuni , insgesamt aber zu 
kalt und depressiv (ftir meiri~n Geschmack} . 
Ganz toll die NIKOTEENS,die fetz i ge und me _ 
lodiscrhe Pogd~Sachen mit (tiberfltlssigen ) 
Donner-Hack~Prtigel-Songs mischten . Danach 
SPEHRFEUER,s:ympathischer als das letzte Ma l, 
abe~ .m~sika~isch immer noch unwesentlich von 
Motörhead entfernt. TOLLWUT spielten vor, 
halbleerem Saal,weil es schon 12 vorbe i wa r, 
trotzdem gut.Wie immer Amok und Sommer 81 
als Zugaben,und die Leute waren so gut drauf, 
daß sie danach noch an einen See fuhren und 
dort ein Sommerfest mached wollten . 
Jazit:Zu teuer und zu viele Bands,anson sten 

um Welten besser als vorange~angene KZ-Fe s ti­
va~s.(Und vorerst das letzte) . 
(RBissvers6hluß hab ich leid~r nicht geseh e n, 
weiß n~ch~,wie die waren?) 

' . ; ' Michi 

Noch ein kurze r Kommentar zu dem Ärger mit 
Optimal usw. Man muß auch mal erwä hnen,d a ß 
man beim Stachus - Musik keine 10 Minuten mi t 
einem Verkäuf~r quatschen kann,schon kommt 
einer 1daher ynd ftihr~ sich auf.(Kommerz 
rules . ) Der Atfred me1nte,das muß man mal sagen . 
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MÜNCHNER lilßETHEI T_im Marienkäfe r ,2 . Bis 18 . Juli 1982 
zum Marienkäfer selber ist zu sagen , daß er ein ziemlich teurer Schuppen ist . (Qola 4,50) Der Kellner sieht aus wie ein kleiner Sado fna , ihr wißt sohoq ! ) und die Hintergrundmusik ist tödlich . 

MF brachten wie immer tolle Livemusik . Die so~önsten Lieder waren Baby Blue und Zeig mir die Nacht.Besonders ,lustig war an diesem Abend der Dieter,der uns erklärt hat , waram er sich Freddie nennt und der Stefan,als er seine Gummistiefel ausziehen wollte . (Eil~ge Flucht ! ) Vielen Dank an die Rita,die uns außer Badge~ und Posters auch Autogrammkarten schenkte, i die icb mir sofort beschmieren ließ.Ein toller Abend mit M.E', Maria, Peter und dem schönen Uli. Und mit Michis Vater,der uns alle dann noch heimgefahren hat.Anftiken muß man ganz am Schluß noch,daß es den Marienltäfer wie bisher bald oder schon nicht mehr gibt.Schade. 
Mi chi/Frank 

TOLLWUT in KDF beim Dekanatstag 1982 (26.6.) 
Mann;wie fang ich bloß ati? (Vorsicht Reii!) Am besten mit dem,was sich alle •rollwut-lVIu- , sikeT nach dem Konzert dachten,$6heiße!Denn Scheiße ' war:dte große Verspätung,mit der die 4 anfangen konnten,der saudumme Bühnenvorhang, der erst mit Hilfe einiger Typen vom Pfarr. heim aufging (die natürlich auch viel ieit' hatten),das Chaos hinter der Bühne,das Bchließ­lich dazu ftihrte,daß der Stecker für Licht- \ und GeQangsanlage rausgezogen wurde und man · somit nix mehr XNN sah und hörte von Michi und Co,naja,all diese Sachen führten zu einer be­liebten. Musikerkrankheit (Nervosität),die man bemerkte;der Micbi wurde beim Singen immer leiser und eine Gitarrensaite riß auch noch, der Oli war oft ein paar Takte zurdck und brach (natürlich wie immer) einen Silihlagzeugstecken ab.Im tibr~gen epielten die Jungs ganz gbt und hatten keinen schlechten Abend.Mir gefallen 
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Im Cinema lief letzte Woche am Mittwoch in 

einem Double-Feature der Film Urgh!: 

Nachdem wir den ersten Film J (Heavy Metal) 

einigerma ßen ctberstanden hatten,begann Urgh 

mit Poli c e.Die schienen aber irgendwie nach­

träglich reingeschnitten,weil sie gar nicht 

z u d e n Anderen Konzertausschnitten paßten. 

Am besten : ~ Th e Surf p unk s, FLesbtones, Cramps, 

und nob ein paa ,ab er jetzt ist 

fl.t : .. ~ ~-"-~c~ r e ibm aschine kap u t_ t 
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.i~111•er nocb nj Ch t . Vielleicht . ; · 1 

lject's j a ~n der Tanz~chule, 
nber das Gunze war Uberhaupt 
nicht so aufrecond,w.te ande re 
es j.rmr!er b-2schreiben„ 

i Tanzen kbnnen wir jetzt eini-
1 germaßen , aber sonst hat's nicht 
i sehr viel eebrach t~Yon weven · 
j 11 die fDnzschuJe zur:: v~::--li;ben'' 
/ und so •.• 

i Susi + Uli 

,. 



Also mit der Lustfinger-Story isses nix geword en, 

'habt'ihr ja schon bemerkt . Vielleicht schickt mi r 

der Daniel noch rechtzei trng Musik+•Info von den 

Droogs . Mal sehekn . Bands , die ihre Geschichte im 

Blitz gedruckt sehen wollen,brauchen mir nur zu 

schreiben. · 

ich gesagt?Deutschland ist nicht Welt­

geworden·! 

Fa!schmeldung im letzten Blitz:Der neue Trommler 

bei ZS? ist ~er Rappl (Hallo Rappl! !) und de r 

neue Sanger is nicht der Herbert sonde~n so ein 

~nsympathisch~r j~nger Sid-Vicious-Fan . (Das war 

Jedenfal~s mein Eindruck)Falls ich mich täusche 

und der is doch ganz nett,tuts mir leid. 

Die ersten Giga der NEUEN Marion~tz! 13 . 8~ im 

FZH Neubiberg,20.8. im FZH Ober~ies~ng,2~.8. 

im Theatron,7 . und 8.September im Rigan Club. 

Kommt zahlreichJ(Ich weiß schon,was die Leute, 

die Marionetz nicht mögen,jetzt wieder sagen. 

Ruhe!) . · 

Laut Meldung im "Gynth 4",einer Stad·tzeitung 

aus Ingolstadt,wurde die "Punkrockgruppe The 

Nikoteens" beim Nacktbaden von Polizisten ver­

haftet und ihre Personalien li~erprlift.Ob die 

Jungs wohl nackt ins Polizeirevier ggfahren 

sind •.. ? 
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DER BETRUG ... 

"Neutral" und "Heizwert & die Täter 
im Freizeitheim 0bergiesing 
10 . 7 . 82 

Ich hätte es eigentlich vorher wissen müssen, 
ich hätte es ~mir denken können . Naja,das ist jetzt 
egal , mich reuen nur die 2 Mark,die ich bezahlt . 
habe.0.K ., also , als ich reinkam,war hoch nix los, 
nur drinnen im Saal hörte man ab und zu ohrenbe­
täubendes Geschrei und zwei so kleine arrogante 
Punks saßen an einem Tisch beim Eingang und kas­
sierten . Ich kaufte mir erstmal einen Hot Dog und 
einen Spezi , dann sah i ch mal rein . Da standen 4 
Typen auf der Blihne~3 Gitarristen (drei!!) und ein 
Bassist , der Schlagzeuger saß in der Ecke.Es war 
noch nicht spät,aber die begannen bereits,ihre 
Klampfen zu stimmen.Warum,sollte sich noch raus­
stellen.Dann ein Stück zur Probe.Es war wirklich 
zum Kotzen,so erbärmlich sdhlecht.10 Minuten lang 
2 Töne und dazu Rudis Gegröle "Bad Boy,Bad Boy, 
Bad Boy,Bad Boy ... so a Bad Boy ... ".Aber die 4 
Leute waren offensichtlich zufrieden mit dem,was 
sie lieferten,den Schllgzeuger sah ich nicht,weiß 
nicht,obs dem auch gefallen hat.Auf jeden Fall be­
gann dann wieder das Gitarrenstimmen.Langsam ka­
men Leute,so ca. 60 oder so,dann fing die "Hard­
rockband Neutral" an zu spielen.Was soll ich sagen 
es war so,daß man im Prinzip schon nicht mal mehr 
darüber lachen konnte.Einfach unerträglich.Und so 
ist es nicht verwunderlich,daß nach einer guten 
Stunde (4 Stücke und 1/2 Stunde Stimmen) nur noch 
4 Leute außer der Band im Saal waren.Zum Schluß 
kam dann noch mal ein Sttick,das sie schon mal ge­
spielt hatten.Dann war es endlich aus,Bdhne frei 
für Heizwert und die Töter.Die spielten zwar bes­
ser,aber der Stanni war total zu und dudelte dau­
ernd vor sich hin,und außerdem wars eben eine wahn­
sinnig langweilige und schlechte Musik,die sie 
brachten,völlig anspruchslos und ·bedeutun~ulos. 
Der Sänger ging dann von der Bühne und wollte den 
Leuten das Geld zu~tiokgeben,während der Stanni 

allein obenstand.Das war wenigstens 
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,/'.:-ti man öfters machen . Also , näxte Woche spiel L, LJ 
im ~ 

~~J~ zeirevier 14 , Tollwut im Gesundheitsamt,Lustfinger im 

;: __ >{ "Leierkasten'' , Nulltarif in der U-Bahn,Münchner Freihei 

_, .. . . ,-;. ·~~ im Gefängnis , The Not im "Why Not", Sperrfeuer auf dem 

. ·;\:.-. · ·~··~\.~· Polizeischießplatz im Perlacher Forst,Sch,lecht auf ein 

...... . ~.::· .. }s: Gut , die Nikoteens in der Zigarettenfabrik,Scum in der 

,-~--<_'j Fabrik , wo Seife und (Ab)schaumbad hergestellt wird, 

_,.k t· , Tony Ti tt and the Torped oe s in einem U-Boot, die FKK­

_,. .·._:..:;>: i- Strandwixer am Flaucher,Haircut 'iOO im Friseursalon, 

~"--: .. ~-""~--:::~~?'Ii':-:-':...; die Uni ted Balls im Olympiastadion, die Yachts auf hohe 

.~-.;,.~~"jj,:.
--:.i~⇒!'J. See , die Days in der Nacht, die Ants im Wald, Supertramp 

':~::f.:,:·~-~- 7:t• ··t; in der Schuhfabrik,die• Heartbreakers im Herzzentrum, 

~~~~· 
I Kirn Wilde im Tierpark, Betoh Cornbdl in Neuperlach, J. Geil 

~ 

Band au eh im "Leierkasten", ABC im Asam-Gymnasi um, die 

Stray Cats im Tierheim,die Strassenjungs im Verkehrs­

ministerium und die Sweet in der Bonbonabteilung.Aber 

die gibts eh nicht mehr (die Sweet).Und was das Ganze 

mit Zero Zero im Oberpollinger zu tun hat?Fragt mich 

· 
· 

-10--i 
. · h 

Michi 
. . .. 
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Hallo Blitz- Redaktion ! Jtih. 
Mit großem Interesse habe ich den letzten j~ief 
gelesen . Ich finde es sehr interessant,was ~a über 
den Optimal-Plattenladen und Uber KEIN ZURÜCK Label 
s peku liert ,gelogen wird und Gerüchte ve r breitet 
werden . Manchmal glaube ich,daß ich eine BILD-Zei-
tung lese oder es eine Propagandazeitschrift für 
Tol lwut oder Marionetz ist . (Seht euch mal die 
"Blitz-Charts" an ( Haben wir schon öfters getan! 
Miohi),ihr müßt wahrscheinlich eure Charts mit der 
Ätzliste vertauscht haben . 
Und noch etwas!Falls Ihr euch nicht noch lächer­
licher machen wol lt,als ihr schon seid,dann unter­
laßt bitte eure völlig unqualigizierten Beiträge, 
w.z.B. vorn letzten Bexi«ktxi Blitz der Bericht 
über Optimal Plattenladen und dem Kein Zurück La_ 
bel . An Eurer Stelle würde ich mich nächstes Mal 
bei den betreffenden Personen informieren , egal 

' über welche Dinge ihr schreibt.(oder bekommt ihr 
eventuell keine Informationen mehr,da ihr sowie­
so schou unglaubwürdig seid?) 
Ich hoffe,ihr habt genauso viel 11 Mut 11 ,diese Er­
k lärung in eurem nächsten Blitz-Fanzine reinzu­
setzen,wie die Veröffentlichung eures letzten Blitz! 

So, und nun,lieber Schreiber,sind wir dran!Zu dem 
Brief gibt's einiges zu sagen,obwohl er keine 
Argumente enthält.Zunächstmal ist es genau das 
Gegenteil der Bi ld -Ze itungsmethoden,wenn man ver- . 
sucht,a1le Seiten und Meinungen zur Sprache kommen 
zu lassen.Ein Fehler ist es sicher,anonyme Beiträ­
ge abzudrucken,aber da solltest du dir selber mal 
in den Arsch beißen,dein Beitrag ist nämlich auch 
anonym,und wir drucken ihn trotzdem ab.Warum sollen 
andere nicht für sich die gleichen Rechte in An- · 
spruch nehmen wie Du? Daß die Blitz-Charts nicht 
von einem oder 5 oder 8 Leuten gemacht werden, 
sondern von ein biBchen mehr,ist ja schon was altes. 
Warum beschwerst du dich,anstatt uns eben deine · 

. Hits auch zugeben ?Die Geschmäcker sind nun mal --~-

' J/0~::~1)~7)«:5\k~~w,~~M ~41i•;:~_:;-~~~~::::i/~«,~~"::;)2.srf)Y/ll.f/:>Z~2;:;;1;0:.~~~0 ?,:.\fi~ 



verschieden.Mir paß t auch vieles nicht,was bei den 
Hit s dabei ist.Schon mal was von T-0-L- E-R-A-N-Z 
ge hö rt? Und noch was : Es ist nicht unse r ~ Schuld , 
wenn wir von bestimmten Leu ten Informationen bekom­
men und von Optimal und KZ eben gar keine (außer 
de m, was mir der Luis ab und zu gib t. )Und um dir 
di e Ausgeglichenheit unserer Zeitung zu beweisen , 
weise ich dich auf die Beiträge über X KZ ( bzw. 
die Werbung) im früheren und in diesem Hef t hin. 
Ganz k l ar , der Artikel war auch nicht das , was i ch 
für absolut richtig halte , abe r wenn man solche un­
qualifizierten Beiträge nich t ve r trägt und dann 
KNB~XNMWX genauso unqualifiziert reagie rt,zeugt 
das nicht eben von Objektiv i tät : Lieber Briefschr ei­
ber , egal wer du bist·, wir haben auch schon so man­
ches einstecken mUss en , das kannst Du mir glau~ben . 
una wenn wir jetzt wieder böse Post wegen deinem 
anonymen Brief kriegen , dann schicke ich sie direkt 
an Dich weiter . Bitte gib mir also bald deine Adres­
se.Der Blitz ist kein Platz für persönliche Strei­
tereien . Und daß Dir Tollwut und Marionetz nich t 
gefallen ,ist dein Problem . Mir gefällt auch mänches 
nicht. 

So,und jetzt noch ein paar Worte allgemein .Ich 
finde nämlich,damit meine Meinung auch mal ge sagt 
ist,den Optimal--Laden toll,was ich ja berei ts in Blitz 3 auf Seite 3 bekanntgegeben hab.Blättert 
ruhig mal zurück.Es ist sehr wichtig und gut ,d aß 
es in München einen Laden gibt,der von Lauten ge­
macht wird,die vor 2 Jahren noch selber Ihre Plat­
ten in den "großen" Läden kaufen mu1Hen.Es ist 
auch mal erwähneneswert,daß eine ijiesenmenge Arbeit 
dahintersteckt und daß so ein Laden die Hilfe aller 
braucht,auch derer,die Keine Platten von Discharge 
und d e n Razors kaufen wollen.Gearde damit das Ganze 
vielseitiger wird.Und über die Problerne,die bei 
Kein ZurU6k existieren und immer eklatanter wurden. 
(Zu viele Konzerte,immer dieselben und zuwenig 
Leute, hohe Preise ... ) hab ich mit dem Luis schon 
geredet,auch über die stil i stische Einengung.Auch 
diese Probleme sind nicht unlösbar.So,damit ihrs 
alle wißt,das war meine,MICHI SAILERS Meinung !!! 
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WA~ IST EIN ? 
. -t e+ zer- . 

Ich hör ' s f a s t j ed eh Ta g , es i s t wie d amals , als 
die erst en mi t punk- An ste cke r n r uml i efe n und 
keiner wußte wi e er da s ein or dnen s oll te :·"Was 
ist denn ein Fetzer?" 

Naja , Punk kennt ja inzwi schen au ch schort Herr 
Huber aus dem Hinterhaus im 4 . Stock und Herr 
Hinz und Herr Kun~z etc :, aber wie s oll ma n den 

,teuten erklären , was ein Fetzer is t ? 
Die einfachste Antwort:"Ich bin ein Fetze r " 

'Wird meist nicht angeftommeft , det Frag~r zeigt 
~inem einen Vö~el od ~r , wehn es de r entepre6h§ftde 
i§t,murmelt einem eiften bös gem~inten Satz zti i 
"Wohl frech werden ; wa?" oder "A ho i t doch dei 
Mei" und geht kopfschüttelnd davon . Nicht sehr 
befriedigend.Sölbhe Antworten tragen also h~r 
zur Bestätigung des Gerüchts bei,alle Fetzer 
seien aus Eglfing entronnen . 1 

§chon besser: "Ach, das ist schwer zu erklären!" 
Meist ist der Fragesteller sehr dumm . (Wer dumme 
Fragen stellt,ist es meist auch - selber) Er 
wird sich also mit dieser Antwort - zufrieden~· 
geben und denken:"Das versteh - ich je. eh nicht". 

Ganz schlecht ist ~es,~u ~ntworten:"Du jeden­
falls bist keiner!",weil meistens b:tachiale 
Gewalt die Erwiderung ist . "Du Arschloch! '' oder 
"Bin ich auch froh,eh!" bekommt man zudem in 
recht erhöhter Lautstärke zu hören . . 

Wenn man gan~ . sicher ist,daß der Fr~gesteli ~i 
(bzw.die -stellerin) e~ ernst meint,intelligent 
genug , u~d friedlich ist und wenn man genug 
Zeit h~t (alsö nicht grade atifs Klo mtiß),kann 
man ,ruhig auch mai versuchen,zu erklären ~was 
eiri Fetzer wirklich ist.Probierte ruhig,ganz 

. gelungen is es eh noch keinem. 

2:1 



10 . Juli 198:?. 
Open Air Festival in Freising 
Der Platz war echt ideal , a m Vöt tinger Weiher,wo man jederzeit ins Wasser hüpf en konnte , werm man Lust hatte . Die Leute,die das organisierten , wa­ren genauso lustig und in Ordnung wie die,die dann kamen . Viele ware ns nicht , aber die Anlage/der Sound war sehr gut,dns Wetter sehr schön (33 Grad ) 

e t,.~:e- .·- .!':/2=~ 

;, _, .. ,, µ Spielen sol lten Tollwut , K"-Rot Extra , · Sc hw arze Witwe, rrom Rei ngard Gang , )·_ .. ,, f \ Tutti Bandi und Münchner• JJ•reiheit . 1 , Tollwut kamen ganz gut a n ,o bwohl ihr ,') • .; Sound j a nic ht jed ermanns Sache ü,t , t !II . besonders bei so vielen Hippies ist we .... .. 1.,lo. ·'·q
1 

das eigentlich schon bemerkenswert . JY ~ -Dnnac h K-Rot Extra, die gut spielten , \'.·: 1 "' '} :i aber einen so nervigen , extrabrei ten j.Hbleo~e~ Siingrer und so dumme Te xte hatten ,da f3 .au\•J~fllep J•trlo peJläl· einem de r' S.ßaß doch verleidet wurde . ~!~•11·P~~11-·,rutti Ba ndi ist eine Band aus 10 l.,: . ,. · ·. bis 20 Leuten,die auf der Bühne rumh än- PJ~w;a'i&~i gen und Westcoast-Sour}_a machen, sehr \ }:l.eu.Jschen1 arrogant und langwe :i.l 1 g, aber wir fuh- ~~,~Uru*" ren dann heim' um Neu träl und so we i- Yi'.f/Jix~ ter z u s ehen,das hätten wir uns wirk- .vl\J!1;'.:u.;1j( lieh sparen können, In lh·e ising wars •Jl'd\~Jl~9~f. ·· ]· · ] · · l· 1- .. 
Nµ\" .~!\ VQffi SJC ler .lC l SCrlOner . j~t. :;,w_.~~e_", ~khönen Gruß und vielen Dank an den \·i.e·r,·~~.l.''l~i~~ Josef für den Gia! · ~ .f JpiH! •~• 

Mi chi ::J~l1~::,: · ( ) , r,;»t~\Hh,· Gestern 1 9. 7 . 82 waren "A&P" i rn ts' iqil&_ob~_t Rigan Club. Ich war nicht dor t , hab 1~Pll!!s~ij,; aber g ebört ,daß sie unerträglich ~~9. 11imen schlecht ·gewesen sein sollen.Mal \;i:w\~1 sehen,vielleicht bring ich den \lY~,f(t~1 , .. .. ,. , ... ChrL3ti a n dazu, mir einen Bericht : > ·· zu schreiben. 

Nostalgie lebt:Vor zwei Jahren hat das D~rnage ~ugernacht,vor 7 Jahren wurden die Sex P1stols und vor 10 Jahren die New York Dijlls 
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:: , . .. li .. ,. .. . 1trae1 läßt die. . ~~~•.'!t~~lurlit,' ~~·, ,. 
Ab ja , noch ein Nachtrag zu den Fanzines . Der . . ,-,. 

achte Zlof is t erschiencn . Tqa , was steht drin?<c., ,t,:l 

~igenthch das Gleiche wie immer : .1/3. ec~marrn , ~ 
zum Teil sogar ganz lustig und 1/3 die ublichenr · 

An ti-Marionetz-Anti-TolJwu t-Gerüchte , Naj a , ~ ~ 
kostenlose Werbung , kann man auch nix gegen sa- -

gen , Der Rest i et nix Gescheites . Dann .is noch ~"-' 

so eine Be.ilage dabei , von ll,,;• Generalctire k tor f""'" 
Dr . Bernhard Sc h ornak von Gruft Ltd : AG KG & Co • j
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wo der halt wieder mal versucht ,s~1 ne Tollwut/ ~d•·"., 
Beerdigung-LP zu verkaufen, bloß die Versuche , -JJ 

das durch Anti-Werbung zu erreichen,werden im-(~ .. , 
mer hilfloser und dümmer. Und dann das übliche !oi"IIO:i 

, \,,·J~ doppelplus Unanarchie .x Na was soJls,der Typ ~.I·t··e ,del 

· ••• ! merkt wahrscheinlich in 10 Jahren noch nicht, ,t,rnoh 

,: , ,.,., daß al]e Zeiten ihn Uberholen. nd't)u 

::-:••: (SoI.[ te da jetzt irgendwas beleidigend gewe- ~ 
1
~ 

( 
. sen sein, en t so hu.'.,d i ge ich mich hiermit. J J;~ 

b___,•· ··111~1 UA ... -..-...1,n'ö!,!~~~~u..~;; .:eckr•J 
. ■•■U ,. _ ·-·· · t auf /eUptennt1,

1 . ' , . . . ,.,_ .. . nich /um ., ... , 
•. '2:I ' . ' c . ,. ..... eff :Daß du da können /l!nW....re: 

".1 . • • _, für den J dürfen, _ ·nt Köblekrad, 

"lt· h was t gehen ~-..,. ., •• ,,..,,..., 

' : ~~~ ~~~rsch~l~a~~;,oder.:____..~~ ,--,,-:;~611
4
;.t~!:r::,J!~!t: 

. .doch n.i . • ..._,, . ~ .~ertn " i• . . ... ·tn verbe,, 

WH .. _ -- , , "' .. · :.c... ,. --~ Olo81q,oi 

;__·-c-- -.. ~ · ' ~ .. ' - In,: 0 ? .. """L 
' . ·. , ,D:ini e 1 'wo bl e i b t Dro~.;js·. ·-Miiu,ir„D~~c.h,bH:~~li~I 

1 · Betlin """ El~l:in "• 1-1, vl@ = . ' dl" M ·· uetll hao!ih 8 ,;ri . 

. - • _;_ • ffllrd1 ll. a '. fall -VMectjäfri 

da auf gemacht, /rllnet M,l'.tler.JI 
I h r zwar \lelwll.hdeln ,Ur!I 

Ph dus drin war. c wa ~ !Plallen.Als!HI 
wo vor h er d er ob n ' ,., 2• eh t aus w i e d er itw. ä. 2 )< 2 Met., 

· h t a r in a er es O • • , • k ~ --
noch mc !. 1. h (Das ist wieder rn- ~ ""':"'•, ~ : 
Supermarkt person. ic • ~[,k~. ·. . ,. . 

formativ ,hach ! ) TT'/!~ll>lffl 

. . . f"r Herbst 
trie kündigt Suktor neue t t nindus f dem e d s 

Die Pla e . ungen au . . "' n wer a ~ 
200 Neuerscbein n Möcbt wis0e ' d•e Welle a · l 

, , .. f>l deutsche kaufen s~ '....-,.-·1;n:;;;r- .. 

1 , ,B.U' z e gu a11 ~!rm~li;' Elir·,:scn~rzer e~~e:.:: verheereh-

•1'· ~.,. . > ... -, ~,;•;::; St•nd•n mMw~::\.., "" kilntgll"';," 

.• Q~N . hl~•-;!~t-Park explodlert: ~w~:a,asl - starben s_of?rt- . n 
i · Atdobcimbe , ~rade zum Buckingham , ~.,.,. _ •*• l"lft 



- - --· Naja , is wieder nicht viel . Und weils eh keinen 
interessie r t , gi b t ' s das Ganz e t m Telegramms til. 
(Für Nicht-Oberschüler ins Deutsche übe r s etzt : 
ganz kurzgef a ßt . Ellabätsch ! ) • 
Sehr we it vom Baum fallen die Äpf el zu r Ze i t 
be i Zi ckzac k . Di e n e u e Maxi - Sing l e v on den 
ZIMMERMÄNNERn hätte jedenfal ls auch vor 6 Jah­
ren bei April Reco r ds rausko mmen können . Erin-

,nert oft ~tark an eine Mischung aus den Hippi­
bands Guru Guru und Camel . Naja , Seite eins ein 
netter Funk-Titel (Erwin,das t anzend e Messer) , 
Seite zw~i ein lustiger Walzer (Bäuerin,reich 
mir die Äpfel) und ein überfllissi6er Rocksong 
(Wo bleibt da die Lebensqualität?) . Nicht be­
rauschend, g enausowenig wie die Maxisingle v on 
KREUTZER (Lieblingsfarbe).Sehr gequält e xpe­
rimentell und pseudo-wichtig. 
Ganz int e ressant sind die beiden LPs,die Hasc h­
platten (s~eh e Interv i ew) rausgebracht hat : 
"Why we were right" von den PRESIDENTS ist 
sehr interessant und lustig zum Anhören,beson­
ders wenn man die Begleitlektüre dazu liest. 
Ein Ausflug ins Reich des Sptritis@us.(Ver­
darnmtes Wort!) Und natlirlich lassen die Resi­
dents grtißen.lIM (Best.Nr . KIF 01) die zweite 
LP heißt Nekropolis 2 und ist von PETER l?ROII­
MADER.Da bin ich nicht so überzeugt.Teilweise 
sind ganz nette Effekte dabei,aber das Ganze 

. versinkt zu sehr in der Mi t telmäßigkeit,kaum 
J1Pfl · Ide e n, keine genialen Melodien, alles sehr be-

1• :.,i deutungsschwanger und diister.Naja,nicht so mein Jlf ]'all. ~~in Poster liegt bei, aber. die Ifüllen'J'or­
lldMttl den3el ~~ - paßt_ be~rner zu der Stimnmng der P_l a tte 
t9.Jf°1~; und gefallt mir uuch besser. 
· ··' 'l' ja,ansorrnten hab i .ch diesmal nix reinbekom­

men,die Leute machen anscheindnd alle Ferieb . 
(Ich bin doch wirklich zu blöd zum Schreiben!) ' .• I'..-> • .,r, , ' ' ]; 
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UNERHÖRTER SKANDAL!!!! 

In giesings Grlinanlagen tobt der Rockerterror 

Grund dafür ist laut Aussag~ von Stadtrat 

DR.Peter Kümmerlich eine Auseinandersetzung 

zwischen einer Fichte und einem Mitglied der 

Bande "The Kill-Men", der versuchte, ersterf) 

anzuurinieren.Dabei schlug der Baum aus (wie 

es ja im Frühling üblich ist) und traf den 

wehrhaften jungen Mann ins Gesicht.Dieser 

schlug zurück und rief seine Kameraden zu Hil­

fe,die sich daran machten,alle Fichten auf dem 

Gelände hinter der Perlacherschule abzuholzen. 

Bedauerlicherweise erwischten sie dabei auch 

eine Eiche,die sich heftig zur Wehr setzt~. 

Dabei wurde ein weiterer Rocker verletzt.Nun 

versuchen die Mitglieder der Bande täglich, 

weitere Mitglieder der Eichen-Gang ausfindig 

zu machen,bis jetzt allerdings vergiblich.Atich 

Unbeteiligte kamen bei der Streiterei zu Scha­

den: 2 Kinder,1 alter Mann,ein junger Wurm und 

86 Grashalme.Weitere werlen noch vermißt.Ein 

Ende des Terrors ist hoch nicht abzusehen. 





sind Wieder FanzinA-Kritiken . 
.L;_;_;+-'-:-~T _ } Ganz neu ist K. Z: ( Ko1;su m/Kau f !~ang) = ,_k 

·, aus Verden (Martin Drichel, 1m uaal 38 , , . 
2810 Verden-Walle) , zum grö.ßten Teil . J-- c 

·< sehr lustig und unterhaltsam . Blöd · · ·, 
find ich,daß der Martin,der doch gar 

,'kein Punk is, trotzdem soviel über 
_:_::i.;_;--'--+-•~::--r' .. _ ·,-!:Punk schreibt und dann auch nOch Oi 

·· Oi Oi als Gruß.Pose? Trotzdem,das 
Zine lohnt sich/Kostet laut Aufschrift 
Eina Mark Zehn.veqeßt also das Zeh­ner1 nicht! 

Auch wahnsinnig inter~ssant zum 
Lesen :Das neue FUIIZINE.Der Rudi war 
Ja vor kurzem hier,und der is echt 
ein lieber Kerl und macht meiner 
Meinung nach eines der besten Fanzines 
in Deutschland,nachdem mu J6 vom 
Tiefschlag gar nix mehr hört.Kostet 
aber ziemlich teuer.(zwei Mark glaub 
ich,laßt euch aber nicht davon abhal­
ten.Das sind 28 Din A4 Seiten!) Sehr 
gut die Live-Berichte.Lachen hab ich 
zwar nicht Viel mUssen,aber Vieles da 
drJ_n is schon Sßm:fgst ganz toll. 
(Rudi frAWall von TafeI,Geoq-Raloff­Ring 10, 2 HH 60) 

Jetzt hab ich keine tust mehr.(&­
bärmliche Ausrede,er Will nur nicht 
zugeben,daß er keine Zinee mehr hat.) 
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H H AAAA ssss cccc H H 
H H A A c, C H H i) 

J. .HHHH AAAA ssss C HHHH - Platten ! ! ! 
H H A A c_, C H H ..J 

H H A A ssss cccc H H 

Ausgerechne t in Mün chen , Deu tschlands kommerziellster 
s t adt , ist das "extremste" Plattenlabel der Welt behe i ­
rna t et : H. A. S . C. H. -Platten (so lautet der off izielle . 
Name im Gewerbeverzeichnis) . Die Idee zu der Fi r ma gibt 1 

es seit ungefähr einem halben Jahr 1 arn 1 . März wu r d: d as 
Label gegr ündet , zunächst unte r det~ Namen "Wundertuten" , 
we il jede Platte eine total neue Vb~rraschung sein 
sollte . Für Bernhard Jugel , den Mitbegründer des Label s 

·1 s t and von Anfang ari fest , daß die erste Platte eine LP J der PRESIDEN'.l'S sein würde , jener geheimnisurnwobenen 
_J spir itistischen Band , in der 12 · 1ebeilde ynd tote !' ame - , 
~ rikanische Präsidenteti Mitspielen , unter anderem Frank 
·_\ Roo sevelt,George Wa~hington , John F . K~nnedy und Richard 

Niion.Näheres zu den Presi~ents siehe weiter hinten . ~ Nachdem sich das Label notgedrungen uyibenennen mußte , 
weil es schon eine "Wundertüten"-F.irma gab,suchte man 
al~ o nach einem Namen,fa~d auch viele,aber keiner 
konnte so recht gefallen.Wie man dann auf "Hasch-Plat­
ten " kam,erzählt der Bar:nhard selber:"Ich hab mi ch 
a l so mit , dem Karl Bruckmaier anläßlich eines Too t s and 1 

the Maytals-Konzertes mit anschließendem von der Plat­
te nfirma bezahlten Essen getroffen . Und des Konzert , 
also,des war ganz gut,da is neben mir ein Schwarzer 
gestanden,der is voll auf die Musik abgefahren,hat ge­
tanzt,und ich hab auch getanzt,und zwei Minuten später 

. kommt der auf mich zu und drückt mir einen Brocken 
, . Sh it in die Hand.Naja,den haben wir dann verarbeitet, 
· und anschließend sind wir dann zu dem Essen gegangen, 

d~nn ham wi r eine Stunde lang überlegt,was wir für 
einen neuen Namen nehmen könnten,und dem Karl seiner 

.!. Fre~ndin,der hab ich erzählt,was mir da in dem Konzert l passiert ist,und die hat dan~ gemeint,warum nennt ihr 
~ euch eigentlich nicht Hasoh-Platten?Und dann hat's uns i auch gereizt,auszuprobieren,ob des Uberhaupt durchgeht, 
: . wenn wir die Gewerbeanmeldung auf Hasch-Platten umän-
. dern,wegen den Betäubungsmittelgesetzen;tja,und des ist 

gegangen,weil wir nimlich hinter jeden Buchstaben ~inen 
Punkt gemacht haben. 11. 
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INTERVIEW MlT BERNHARD JUGEL 

Michi : Als ihr huer Label gegründet habt , habt ihr da . / -<',. 

schon gewußt , in welche musikalische Richtung 

eure Veröffentlichungen gehen sollten , habt ihr 

schon bestimmte Gruppen gehabt? 

Berhb~rd :Ja,~ir ham vns sehr schnell geeinigt , daß wir 

UQS an den damal~ wie 6eute laufenden ~r end der 

Neu~n Deutschen Welle absolut nicht anhän~~n 

~ollten,weil ' s da außerdem sowi~s6 ~060~ ein 

Uberijnge~ot an Plitten gibt . Im Herbst sind 

glaüb i6h 180 Platten angekündigt,180 sthck! 

Möcht bloß wissen,wer des alles anhören soll . 

Und dann h a ben wir uns 1g~dacht,am besten machen 

;wir unsere Lieblingsmosik , und da . wir beide 

sehr vie l Musik hören,haben wir keine Lust , 

un~ dieses 08/15-Gewi6bse anzuhören . Wir hören 
\. 

1 , 

beide slmr gern schräge Sachen, und genamJ d::is , 

wollten wir machen,nicht groß rauskommen,sondern 

eher Liebhab~r-Platten,Raritäen . 

Michi:Macht ihr selber bei den Platten mit? 

Bernhard:Äh - Noch nicht ... 

Michi~Habt ihr aber vor? 

Bernhard:Tja,vi~lleicht,aber wir verraten unsere 

- Pläne nicht gern. . 

Michi:Nehmt ihr Einfluß auf die Produktionen,also , 

zum Beispiel soundmäßig?Seid ihr im _Studio 

dabei? 
Be~nhard:Des möcht"ich nicht so generell sagen,weil; 

wie wir dieses Label für extreme __ Musik ge­

tründet haben,da war mir klar,daß die erste 

Platte eine LP der Presidents sein würde. · 

Michi:bein Lieblingsprojekt! . . 

B~rnhard:Ja,klar . Ich war letzte~ Jahr in Amerika, 

und da hab ich die unter recht merkwürdigen 

Umständeri zum ersten Mal gehört,und hab dann 

a Kasette mitgebracht,und ja,des war eigentlich 

schon ein Mastertape,was mir der gegeben hat, 

, und darau~ hab ich dann einen Vorscihlag ftir 

eine Platte gemacht und ihm aber die Freiheit 

gel~ssert,des abzuändern,und des hat er auch 

gemacht. 
Michi:Wer ' m~cht die Plattenhüllen? 

ß?rnhar~:Ja,wir überlassen_den . Le~ten die aovers, 

wir wollten zuerst e1nbe1tl1che Co~ers machen, 

23 



aber weil ja dje Musik schon bei den ersteh 
beiden Platten sehr unterschie d lich ist , wär 
des ja a Scbm~rrn . 1 

Michi : Noch·wa~ zu . den Presidents : Gibts die Gruppe 
wirklich , oder is des ein Projekt von einem 
Musiker oder sowas? 

Bernhard : Die Presidents hat ' s gegeben - alle . 
lWi chi : Wollt ihr mit den Gruppen und Musikern bei 
! eurem Label auch Konzerte organisie r en? 

Bernhard : Ja , naja , im Fall der Presidents is d es ja 
schwer möglich, weil die jq zum 1 'rei.l schon 
verstorben sind . Auch· im Fall vom Pete r ]'r oh­
mader is es kaum möglich ,.weil der ja imme r 
mehrere Sachen Ubereinander spielt , also bis 

. jetzt geht da noch nicht viel . 
*ichi : Aber generell habt's ihr sowas schon vor? 
Bernhard:Wir ham uns da natürlich schon einiges 

Uberlegtm,zum einjährigen Jubiläum zum Bei­
spiel oder·sowas,aber es N is noch nix 
soweit gediehen . 

Michi:Was habt ihr für Projekte in der näxten 
Zeit, oder in den näxtenJ ahren? 

Bernhard:NHxten Jahren is gut,weil wir ham jetzt 
bei den ersten beiden· Produktio~en gemerkt, 
daß Platten eine Unmenge Geld kosten , zusam­
men haben wir da ungefähr 15 ooo- T. Mark 
reingesteckt,das muß jetzt erstmal wieder 
reinkommen.Aber wir ham schon ei~iges vor . 
Das näxte,was wir, machen,is eine · Maxisingle 
von Otto Control,alias Billy Italo,das ißt 
e;in Multiinstrurnentalist,der in New York 
eine Single mit einer Auflage von 1000 Stück 
gemacht hat,davon gibt 1 s in Deut~chland 
viell~icht 5 StUck,und die haben wir gehört 
und die hat uns gefallen.Der macht da also 
eine Seite wieder solo und eine Seite mit 
einer Band,da machma dann auch eine LP. 

Michi:Was ftir Musik is des? 
Bernhard:Wieder ganz was anderes als die ersten 

be .iden Platten.Das geht mehr so in die 
Richtung Free Funk,sehr rhythmusbetonte 
Musik. 

Michi:Gibt es beitimmte Kriterien,nach denen ihr 
die Musik fUr eure Produktionen auswählt? 

~ 0 



Bernhard : Ers t mal sag t ja schon de r , Na me , daß es 

extreme Musik sein soll , und a ußerdem be­

halten wir uns natürlich vor , etwas abzu­

lehnen oder zu machen , j~ nachdem. 

Michi : Kannst du des noch genauer erläutern , was 

heißt für dich "extreme Musik"? 

Bernhard : E.xtreme Musik ist für mich Musik,die 

sich nicht den normalen Hörgewohnheiten 

. anpaßt , experimentell arbeitet . 

Uhsere näxten Projekte außer dem Otto 

Cohtrol , da is zum Beispiel ein Saxopho­

nist,aus der DDR,der war schon mal herüben , 

und der kommt wieder , ~ von dem wollen 

Wir ein Konzert mitschneiden und dann als 

Platte rausbringen,also wahrscheinlich 

Solo-Saxophon,eine Platte Iang . Fr~ier 

Jazz,Und dann hab ich noch ein Projekt, 

da hab ich allerdings mit den Leuten 

selber noch nicht drüber geredet,und zwar 

is der3 eine Gruppe a1~s NLlrnberg,cnrn.urxx 

Chaotic Strings,und die machen Dada­

Musiktheater,mit Sprechgesängen,was ich 

sehr interessant finde.Damit will ich 

auch vielleicht mal eine Platte machen. 

t Also des ' is nicht so,daß nur Leute an 

uns "herantreten,wir gehen schon auch 

F.tuf Leute zu und sagen denen,was wir 

so für Pläne haben. 

2. Teil im Näxten Blitz ' (Oktober '! ! ) 
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De r Blitz berät . 
Spr echs tu n d e bei uns e r em Re daktionspsyc holo ge n 

Dr . Peter Fetz 

" •.. deshalb schreibe ich Ihnen . WaB ~•11 ich 

nur tun?Vor einem halben Jah r war ie~ noch 

unsterblich in Annabella Lwin von Bow Wow Wow 

verliebt und habe mein ganzes Zimmer mit 

Postern von ihr vollgepapt . Je t zt habe ich im 

LUI Desiree Nosbusch neckt gesehen und habe 

am selben Abend beim Onanieren an SIE gedacht . 

Was soll ich tun?Wie kann ich Annabellas 

Postern je wieder unter die Augen:x treten?" 

Jeff Pest,Entsagerstraße 45 a,Zlövingen . 

.Lieber Jeff! 
Dir bleib~n nur zwei Möglichkei•~n:Entweder 

wanderst du nach Ara~ien aus,wo die Vielwei­

berei erlaubt ist und hängst dir P·osters 

von beiden übers Bett,oder aber - du vergißt 

Annabell3JJ,denn durch deine Tat hast du eine 

moralische Verpflichtung Desire~ gegenüber. 

Wechsel also die Posters aus.Aber wkH wehe, 

Du denkst jetzt beim Onanieren ari Annabella! 
Dein Dr.Fetz 

"Lieber Dr. Ire tz, ich bin total fertig. Bitte 

helfen sie mir!" 
Anonym 

Lieber Ano Nym! 
im besten nimmst du erstmal Trisachanon,das 

hilft bei soKlchen Beschwerden am besten.Soll­

ten die seltsamen Schmerzen im linken Ohr 

dann noch nicht aufgehört haben,eine doppelte 

Dösis Hyrazin injizieren,aber langsaili!Gegen 

das andere hilft am besten Gymnastik.Man sollte 

sow~s aber auf keinen Fall unterschätzen. 
Dein Dr.Fetz 

P.S.:Meine Rechnung liegt bei! 



IMPRESSUM 
Der Blitz ist immer noch das einzige Fetze r ma­
gazin , erscheint immer noch nur in München und 
kostet immer noch eineinhalb Mark . 
Die Auflage i s diesmal 60 Sttick . ( Waruw 60 und 

,n icht 50'? Weiß n:icht , nur so halt . ) 
i erantwortlich ist jeder ftir sich selber , also 
wenn euch vom Lesen schlecht wi r d , seid ihr 

1 · ganz allein selber schuld . 

• 

SCHLUSSWOR'l':: 

Huh0,ich armes Schlußwort,krieg immer weniger 
Platz.Aber der wenige Platz genUgt,daftir mach 

'ich jetzt die anderen total fertig,hähähä.Also 
a~s erstes muß ich mal sagen,daß 

das gilt nicht,Tipp Ex ist 
unfair!! !Schweinerei!! · 
So,der Ferienblitz ist rechtzeitig zum Ferien­
ende fertig geworden (hoff ich) und nun seid 
ihr auch mit dem Lesen fertig und ärgert euch, 
weil ihr soviel Geld ftir den Schlunz ausgege­
ben ha.bt. 
N~ja,nehmt's nicht so tragisch! 

Ciao bis näxten Monat 
l 

1: 
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Sc~llorrstr . 

1 
STiJj) IO~,PRE ISL IST E 

·Pr e i s an c e. b e o r o ~.t u_·· n_d_e~'-"'-~ c.._· _.,,._e_i_t_,_, _i_c_h_,_: _,.._ .. _n_d_e_r_s __ a_n_a_e_a_e_b_e_n 
AUFNA HM E & MI SCHUNG (inc l. Ye chnl.k ' p_,,•s,on:,.l / 16-SPUR Bei m~~r a ls 10 Stund e n 
AUFNAHME & MISCHLiNG (incl. Techn ik & Pe r·son~l) 2-SPUR 
~6piereri: Sc hr:e iden Abh6ren 
-Pr· ob e und Au fb o.u 
WartezE:i t 
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Bereitschaftszei t für Aufoa,, vor den verr,inbarten Te1·minen 

0~1 ·120 ,\oo 
DM ·100„00 
DM 60 ioo 

1 DM 60,oo 
DM 50,po 
DM 40, ~o 

1 
1 

> b 1 e i b t bis zu einer h a J. b e n St u n c! 1,_u_n_b ___ e_r_e_c_h_n_0 ___ t _____________ _ 1 
1 

GERÄTE- & IMSTRU MEN TENMIEiE PRO TAG 
Synthesizer (Minimoag, Sonic Six) 
Schlagzeug (Hayman) 
Wurlitzer Pizna, Log~n Strtngs 
VOX AC 30, Fender Sandmaster 
Congas, Gibson 'MELODY .MAKER' ,·Guild 8-302 Baß EFFEKTGER ÄTE (MXR, Electro Harmonix etc.) 8ÜTHNER - Flüoel 

ZUSCHLAG So nn- & F~iertags 
Studiomiet e für PROBEN incl. 

DM ·10 j - , 00 
DM 25,oo 
DM 20,oo 
DM 20 ,bo. 
DM 10,00 
KOSTENLOS 
KOSTENLO~ 

DM 
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